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Name Referat Anwesend Entschuldigt 
 
Kern-AStA: 
Klein, Till Koordination, Finanzen X  
Hatice Korkmaz Antifa X  
Berghäuer, Anna Personal   
Braun, Fabian Personal   
Müller, Lucas Personal X  
Volpe, Alice Finanzen X  
Walter, Maxim Finanzen X  
Gippner, Bjanka L&D, Öffi X  
Hügelschäfer, Kristin L&D, Öffi X  
Lange, Frederik L&D, Öffi  X 
Mehovic, Ksenia L&D, Öffi X  
Tehranian, Marc L&D, Öffi X  
Tauche, Henning SHK X  
Gerber, Mira HoPo, Kultur  X 
Jankowsky, Sophia HoPo, DSL X  
Stinnesbeck, Tristan HoPo, Polbil   
Wagner, Vanessa HoPo, Polbil X  
Keweloh, Nabor WoSo X  
Siebert, Michael Antifa X  
Weismann, Sebastian WoSo  X 
Berger, Clemens DSL, PolBil X  
Jörges, Jenny DSL, Antifa&Antira X  
Stoller, Lara DSL, Öko  X 
Schaffrath, Luisa Öko X  
Hoffmann, Tobias SHK X  
Yilan, Bekir PolBil, Antifa&Antira  X 
Herbert, Kira Kultur, Koordination X  
Abbasi, Amin Verkehr, Öko X  
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Becker, Finn Verkehr  X 
Jenschke, Oliver Verkehr X  
Voigt, Maximilian Verkehr, Öko  X 

 
Autonome Referate: 
 AB*ST*QR X  
 AFR   
 QFFR X  
 ABeR   
 ASV   
 AREA X  

 
Sonstige: 
 Fachschaftenkonferenz   
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1. BEGRÜßUNG UND FESTSTELLUNG DER BESCHLUSSFÄHIGKEIT 

Zu Beginn der Sitzung waren 29 Referent:innen sowie Sebastian von der FSK anwesend. Alle 
Listen sind vertreten. Die Sitzung ist beschlussfähig. Die Anzahl der Referent:innen erhöhte 
sich auf bis zu 29. 
 

2. GÄSTE 

 Keine Gäste anwesend. 

3. PROTOKOLL DER VERGANGENEN SITZUNG 

Die Protokolle der letzten Sitzung wurde fristgerecht in den Sitzungsordner hochgeladen. 
Gibt es Änderungswünsche? 

 nein 
 
Abstimmungsergebnis bei 23 abgegebenen Stimmen: 

 22 Ja 
 0 Nein 
 1 Enthaltung 

o Das Protokoll wurde beschlossen und können vom Referat für 
Öffentlichkeitsarbeit hochgeladen werden. 

4. BERICHTE ÜBER UMLAUFBESCHLÜSSE 

 Keine Umlaufbeschlüsse 
 

5. ANTRÄGE 

 Antrag: Unterzeichnung und Bewerbung der Petition zur HLbG- Novellierung 
(Henning||HKR) 

o Diskussion: 
 Kira: Wie soll die Bewerbung stattfinden? 
 Henning: Das planen die Fachschaften. Ich denke die werden auch 

Unterschriften sammeln. 
o Abstimmung: 

 Ja 22 
 Nein 0 
 Enthaltung 0 

o Der Antrag wurde angenommen 
 

 Antrag zur Finanzierung des Workshops „Männliche Perspektiven auf Abtreibungen“ 
(Carina||QFFR) 
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o Diskussion 
 Jenny: Was war die Summe? 
 Carina: 340 Euro und dauert 5 Stunden. 
 Kira: Ist die Anreisepauschale enthalten? 
 Carina: Ja ist mit enthalten 

o Abstimmung: 
 Ja 24 
 Nein 0 
 Enthaltung 0 

o Der Antrag wurde angenommen 
 

 Antrag zur Bewerbung von „Nightline FFM“ (Freddi||Öffi) 
o Diskussion 

 Jenny: Kann man die auf die Soli-Liste setzen? 
 Kira: Kannst ein Änderungsantrag diesbezüglich 
 Jenny stellt Änderungsantrag 
 Änderungsantrag wird übernommen 

o Abstimmung: 
 Ja 24 
 Nein 0 
 Enthaltung0 

o Der Antrag wurde angenommen 
 

 Antrag für die Kostenübernahme von Sonnenbrillen(Vanessa||ABSTQR, QFFR) 
o Diskussion 

 Keine Diskussion 
o Abstimmung: 

 Ja 22 
 Nein 0 
 Enthaltung 1 

o Der Antrag wurde angenommen 
 

 Antrag auf Anschaffung einer Leihkamera (Maxim||Finanzen) 
o Diskussion 

 Henning: Konnten sie das nicht über QSL-Mittel fördern? 
 Kira: Haben die schon versucht. 
 Henning: Ok eigentlich sind die genau für studentische Projekte. Die 

Nutzen das nur ein mal im Monat? 
 Maxim: ja 
 Till: Online bekanntmachen über Insta und auf Homepage, damit 

Studierende auch davon mitbekommen 
o Abstimmung: 

 Ja 24 
 Nein 0 
 Enthaltung 0 

o Der Antrag wurde angenommen 
 

 Antrag auf Anschaffung von Streaming Zubehör (Maxim||Finanzen) 
o Diskussion 

 Oliver: Ist das Portable? Also mit Akku oder so 
 Maxim. Brauchen dafür ein Rechner 
 Oliver: Wäre cool wenn der Aufpreis nicht so hoch ist, ein Gerät mit 

der Funktion mit anzuschaffen 
 Maxim: Können wir mal schauen ist ja nur ein Rahmenbudget 
 Kira stellt Änderungsantrag: Ein Gerät mit einer möglichst flexiblen 

Nutzung soll angeschafft werden. 
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 Maxim übernimmt Antrag 
o Abstimmung: 

 Ja 24 
 Nein 0 
 Enthaltung 0 

o Der Antrag wurde angenommen 
 

 Antrag zur Finanzierung von Materialien für den CSD Gießen 
(25.6.22)(Carina||QFFR) 

 Diskussion 
o Till: ich glaube nicht, dass es nötig ist unbedingt neue Scheren zu besorgen 
o Tobias: Schauen, dass die Unterlagen nachhaltig 
o Jenny: haben genug Scheren im AStA 
o Bastian: Wollen die auch für unsere Räumlichkeiten nutzen 
o Kira: Sitzgelegenheiten gibt es auch im Container (Biergarnitur) 

 Abstimmung: 
o Ja 24 
o Nein 0 
o Enthaltung 0 

 Der Antrag wurde angenommen 
 

 Antrag für Anschaffung eines Konferenzsystems (Till||Koordination) 
 Diskussion 

o Tobias: Finde Anschaffen eines Konferenzsytem sinnvoll. Aber weiß nicht was 
jetzt nötig ist 

o Oliver: Bin der Meinung wir brauchen nur ein gutes Mikro. Wäre auch dafür 
den Antrag zurückzustellen. 

o Michael: Vorredner haben schon gutes gesagt. Von dem Geld könnte man sich 
auch ein Golf 4 kaufen 

o Marc: Kein High-end Produkt. Glaube nicht, dass das nötig ist 
o Vertagung des Antrags 
o Henning: Gehe mit euch mit, aber sehe das Problem, dass das Material 

eigentlich für Chemtalk gedacht uns und sich die Termine dann nicht 
überschneiden dürfen. Fande das alte eigentlich ganz gut und ausreichend. 

o Oliver: Wie wurden den die Stupa Sitzungen früher übertragen? Kann man 
das nicht nutzen 

o Kira: Nur Karton noch da und alle anderen Mikros im AStA sind defekt. 
o Lucas: Wahrscheinlich ist ein Teil des Problems auch die schlechte 

Übertragung über das Uni-Netz.  
 Antrag wird vertagt. 

 
 

6. BERICHTE 

 DSL Zeugs  (Clemens/DSL) 
o Reading-Weekend  
o Freitag gut gefüllt, Raumbuchung läuft 
o Samstag und Sonntag noch kaum was -> Falls wer noch was machen will, 

BITTE!  
o Bitte Bewerbung starten! 
o Umfrage zum Semesters 
o Ist mittlerweile beendet, über 80 Einsendungen  
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o Verlosung wurde gemacht und Gutscheine können abgeholt werden  
o Diskussion: 

 kira: Wollen Kneipentour anbieten. Wir planen das ganze können aber 
die Kneipentour nicht selber begleiten. Gibt es da jmd der das 
übernhemen könnte? 

 Henning: Wann ist das? 
 Kira: Am 18.06. 

 
 Podcast Folge zu HoPo und Wahlen (Clemens/PolBil)  

o Alle Listen haben eine Aufnahme gemacht und Offizieller Teil wird nächste 
Woche veröffentlich  

o Listenvorstellungen werden am 9.6. hochgeladen 
 

 zQSL Mittel für Psychberatung (Lucas/ Personal) 
o Im Prinzip gibt es nichts neues außer, dass wir die offizielle Bestätigung vom 

Zeitraum 01.06-31.12. Im Dezember muss ein neuer Antrag gestellt werden für 
ein halbes Jahr 

 Oliver: Wird aus der Förderung die Gehälter gezahlt? 
 Lucas: Aus der Förderung werden die Honorare der Psycholog*innen 

bezahlt. 
 

 Öko-verkehr-kultur-tag 
o Siehe letztes Protokoll was geplant war. 
o Ist das Programm zu ambitioniert bzw. sonst in Ordnung? 

 Kira: Zeitlich passt das bei mir sehr schlecht wegen meiner Thesis. Mir 
wäre es deshalb lieb den Termin zu verschieben. 

 Amin: Haben den Termin gewählt, weil es nicht in der Nähe der 
Klausurphase und keine andere Veranstaltung stattfindet  

 Oliver: Kann man da nicht was beim AStA anschließen? 
 Amin: Glaube das ist nicht die beste Idee. Könnte sein, dass das 

Stromnetz überlastet wird 
 Henning: Habt ihr schon beim Stud-Werk angefragt 
 Amin: Ja allerdings für den 02.07, aber haben alles genehmigt 
 Kira: Maybe mal bei Open-Stage anfragen. haben dann auch das 

Elektrik Problem nicht 
 Luisa: Aufruf über Insta wer Lust hat 
 Amin: Wenn Referate noch Bock haben meldet euch 

 
 HSG Wetzlar (Kira) 

o Ähnliche Kooperation wie mit den 46ers möglich. Denke das wäre eine gute 
Möglichkeit. Evtl. planen die auch so ein Studi-Spieltag mit Freibier und 
Kooperation mit bar 

 Oliver: Wollen die eine Gegenleistung? 
 Kira: Außer Promo gibt es keine Gegenleistung 

 
 Studentin war hier und hat um Hilfe. Hat noch keine Wohnung in Giessen und 

musste heute unter einer Brücke schlafen. Sie pendelt normalerweise aber gestern 
ging das nicht. was könne wir da tun? 

o Tristan: Ja müssen da was machen. vorallem weil sowas in Giessen öfter 
vorkommt. Wir sollten aber die Gefahren nicht ignorieren. 

o Vanessa: Hatten wir nicht eine Webseite dazu geplant? 
o Henning. finde die Idee grundsätzlich gut. Andere ASten haben da größere 

Projekte, die für uns wahrscheinlich nicht stemmbar sind. Aber ein 
Auffangnetz ist sicherlich praktisch. Sollten uns auch mal darüber 
informieren, ob es ein Strukturelles Problem ist. 
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o Kira: kenne das Problem von meiner Schwester. Müssen uns aber auch 
überlegen, ob wir diese Erwartungen erfüllen können oder ob uns die ständige 
Bereitschaft überfordert. Ansonsten gibt es beim Studwerk oder 
Bahnhofsmission die Möglichkeit, aber ich denke nicht, dass wir das Thema so 
easy bewältigen können 

o Alice: Evtl. können wir mit Organisationen in Giessen zusammenarbeiten, 
dass die ein gewisses Kontigent für Studis bereithalten können. 

o Kira: Die sind eigentlich ausgelastet und unterfinanziert 
o Alex: Es gibt auch bei Studip die Pinnwand. Evtl. könnte man da Strukturen 

für so Notfälle aufbauen. 
o Kira: Denke nicht, dass zu den Zeiten jmd da reinschreibt oder sich meldet. 
o Nabor: Ein Problem ist, dass die Bahnhofsmission schon früh zu macht und 

den nötigen Kapazitäten nicht gerecht wird. in Frankfurt hat die 
Bahnhofsmission rund um die Uhr offen. Giessen hat Platz war eher ein 
Projekt für den Semesterstart für Studis. Das Projekt ist auch stark an 
Göttingen gekoppelt. WhatsApp-Gruppe für sowas wahrscheinlich das 
einfachste, aber natürlich ist das eine krasse Verantwortung. 

o Jenny: Evtl. im Studi-Haus eine Möglichkeit installieren. Evtl. AStA Handy 
dafür verwenden. 

o Kira: Eigentlich ist das nicht unsere Verantwortung. man müsste eigentlich 
bessere Zugverbindungen etablieren. Das Studi-Haus ist eigentlich dafür nicht 
geeignet. Fände es evtl. gut wenn das Stud-werk immer zwei Räumlichkeiten 
oder so für Notfälle bereithält. Whatsapp-gruppe kurzfristig sicher eine 
Lösung aber nichts langfristig. 

o Amin: Uni hat doch security-Dienst. Kann man da nicht an die Uni 
herantreten, dass die uni Möglichkeiten zur Übernachtung anbietet, da die 
Security ja  

o Nabor: Finde den Punkt von Kira gut, dass das Thema mit ins Jour-Fix 
mitgenommen wird und erfragt wird was da möglich. Evtl. ist es möglich die 
Kapazitäten der Bahnhofsmission  

 
 Haben wir einen Plakataufsteller? 

o Ja nicht wirklich funktionsfähig 

7. SONSTIGES 

 AStA-Party (regelmäßiger Tagespunkt) 
o ... 

 
 Haushalt (Finanzen/ Till) 

o Regelmäßiger Tagesordnungspunkt 
o Bis zum 1.08 können Wünsche für den Haushalt 23 eingereicht werden. 
o Gespräch mit Frau Höhle  

 
 QFF||R (Bastian) 

o Frage bzw. Diskussionsbedarf zum geplanten Antrag bezüglich verpflichtender 
Berichte/Aufwandsentschädigung Autonome Referate  

o Diskussion: 
 Carina: Können wir dazu einen festen Termin für vereinbaren zur 

Besprechung des Antrags 
 Kira: Hintergrund ist einfach, dass wir von einigen autonomen 

Referaten nichts mitbekommen. Wollen die Kommunikation zwischen 
Kern Asta und autonomen Referaten zu intensivieren. Aber Treffen mit 
euch ist geplant 
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 Alex: Würden einen Termin befürworten 
 Amin: Habe den Antrag mitgeschrieben. Wollten euch da nicht 

überrollen deswegen haben wir da auch alle Referate da mit 
einbezogen. Die Autonomie soll damit nicht beschränkt wird. 

 Bastian: Sollten da nochmal sprechen. Unser Problem ist, dass 
Autonomie für uns wichtig ist. Besonders weil wir nicht wissen wer 
zukünftig im AStA ist. 

 Carina: Unsere bitte ist, dass der Antrag nicht beschlossen ohne dass 
alle Betroffenen da sind. 

 Kira: Der komplette AStA besteht aktuell aus ca. insgesamt 60 
Personen. Also alle betroffenen zusammen wird schwierig. Es ist auch 
wichtig, um auch eure Sicht als marginalisierte Gruppen im AStA zu 
berücksichtigen. Von Manchen Referaten hat man in letzter Zeit wenig 
bis gar nichts gehört. 

 Henning: Antrag auf Schließung der Redeliste 
 

 Koordination 
o Auch Schrankschlüssel abgeben, wenn keine Referent*in 
o Neu verpackte Tastatur im AStA-Büro 
o Im Kühlschrank ist noch Essen und Getränke. Kann mitgenommen werden 

wenn Interesse. bzw. Was soll damit geschehen? 
o Hat jmd ein altes funktionsfähiges Handy für unsere AStA-handys abzugeben. 

Brauchen drei Stück. Könnte selber eins bereitstellen. 
o Wenn ihr Anschlüsse an den PCs umsteckt, bitte steckt die Kabel zurück und 

hinterlasst den Arbeitsplatz so wie ihr den Vorgefunden habt 
 

 Stellungnahme Markt der Möglichkeiten 
o Uni fordert von uns bis zum 13.06 Stellungnahme dazu, dass nicht alle Listen 

zum Markt der Möglichkeiten eingeladen wurden 
o Diskussion: 

 Kira: Können Beteiligte mal kurz erläutern? 
 Luisa: Habe eine Rundmail von meiner Privaten uni Mail das 

Programm an alle studierenden geschickt ohne eine Verbindung zum 
AStA herzustellen. Auch das alle Hochschullisten beteiligt sind, stand 
nicht in der Mail. Auch das nur UniGrün, Jusos und SDS daran 
beteiligt waren ist falsch. 

 Kira: Vielleicht Email in die Asta Gruppe schicken 
 Tristan: Denke das ist eine Steilvorlage für den AStA um Stellung zu 

beziehen. Werde ein Pad erstellen zur Erstellung 
 Henning: Müssen dazu Stellung Beziehung. Finde den Wortlaut und 

die 1 zu 1 Übernahme der Meinung der LHG sehr kritisch und nicht 
kollegial. Sollte angesprochen werden beim Jour Fix 

 Kira: Stimme Henning dazu. Sollten als AStA eine Stellungnahme 
abgeben und den Hinweis geben sich an das Kriewo Team zu wenden. 
Müssen künftig die Trennlinie noch schärfer sein um da auf der 
sicheren Seite zu sein 

 Ksenia: Sehe nicht, dass wir das nicht genug getrennt haben. Haben 
bewusst eine Extra Gruppe gegründet mit verschiedenen Initiativen 

 Tristan: Haben das intern auch reflektiert. Die Opposition wird uns da 
immer kritisieren, weil sie einen reinen Service-AStA wollen.  

 Kira: Sehe gerade die pauschale Übernahme als kritisch uns angreifbar 
und bin der Meinung, dass wir das zukünftig strenger trennen müssen. 

 Jenny: Sehe das ähnlich wie meine Vorredner 
 Henning: Es ist gängig als AStA AStA-fremde Veranstaltung zu 

bewerben. Wir sollten uns nicht noch weiter vom der Kriewo als AStA 



 

| 9  
 

entfernen. Das hat alles im rechtlich angemessenen Rahmen 
stattgefunden. 

 Tristan: nehmen Kritik auf 
 Ksenia: Sollten die Förderungen evtl. künftig durch Stupa bringen  
 Kira: gute Idee 
 Till. Sollten Verantwortliche festlegen 
 Fazit: Tristan und Luisa übernehmen die Verantwortung dafür 

 
 

 Empfehlung Masketragen? (Henning) 
o Evtl. sollte der AStA eine Empfehlung an die Studierende aussprechen, um 

vulnerable Gruppen zu schützen 
 Kira: Wie ist den die aktuelle Lage? Wird die Maske noch viel 

getragen? grundsätzlich finde ich die Idee gut 
 Alex: Sehe das ähnlich wie unsere Vorredner 
 Michael: Selbst im Medizinstudium wird wenig Maske getragen 
 Fazit: öffi kümmert sich um Post in dem nochmal auf die AHA-Regeln 

aufmerksam gemacht werden soll. 
 

 Gemeinsame Kommission für Nachhaltigkeit (Luisa) 
o Neubesetzung 1 Stelle für studentisches Mitglied über den AStA ab Mitte 

August, Interesse? 
o Nächste Sitzung ist am 15.06.22 

 
 Beamer im Konferenzraum hat einen Farbfehler. Wollen wir den mal fixen lassen? 

o Neuer Beamer ist im Investitionsplan enthalten 
o Fazit: Clemens kümmert sich drum 

 
 Finanzlöcher (Tristan) 

o Wir haben ein Finanzloch am FB03. ich habe auch noch an einer anderen Uni 
in Erfurt studiert. In Hessen ist natürlich Marburg ein ähnlicher Fall. In Erfurt 
gibt es jetzt auch ein Finanzloch von 11 Millionen. Auch in Kassel gibt es 
diesbezüglich Problemen. Evtl. sollte man eine Uniübergreifende 
Veranstaltung zu machen bezüglich den Finanzlöchern. Eine Finanzlöcher-
konferenz, um Öffentlichkeit herzustellen und auf die Probleme aufmerksam 
zu machen 

 Henning: Mega Idee 
 Kira: Finde ich auch richtig gut, weil man sieht es ist ein strukturelles 

Problem welches nicht weg geht. Auch der Austausch mit anderen 
Erfahrungen sind bestimmt nützlich. Also wenn da keiner 
Widerspruch signalisiert kannst anfangen das anzustoßen. 

 
 Für alle Listen ein QR-Code erstellen 

o haben die Funktion haben wir jetzt sowieso und wäre von daher einfach  
 Kira: Finde ich mega ist nur wichtig, dass alle Listen die Möglichkeit 

bekommen. 
 Ksenia: werde das in die entsprechenden schicken und das 

kommunizieren 
 

 FB01 möchte Bänke und Musikbox ausleihen. AMIN IST VERANTWORTLICH 
DAFÜR!!! 

 

7.1 Termine: 
 01.06.2022: Senatssitzung 14:15 Uhr 
 01.06.2022: Stupa-Sitzung (nachgeholt) 18:30  
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 02.06.2022 17 Uhr AUB2, Vortrag der Refugee Law Clinic (PoBil) Rechtliche 
Situation für ukrainische Geflüchtete  
 


